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Kundmachung 
vom 5. Juli 2016 

der Beschlüsse Nr. 88/2015, 90/2015 bis 92/2015, 
97/2015 bis 101/2015, 104/2015, 105/2015, 
107/2015, 109/2015 bis 111/2015, 114/2015, 
118/2015 bis 121/2015, 123/2015, 124/2015, 
126/2015 und 127/2015 des Gemeinsamen 

EWR-Ausschusses 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses: 30. April 2015 
Inkrafttreten für das Fürstentum Liechtenstein: 1. Mai 2015 

Aufgrund von Art. 3 Bst. k des Kundmachungsgesetzes vom 
17. April 1985, LGBl. 1985 Nr. 41, in der Fassung des Gesetzes vom 
22. März 1995, LGBl. 1995 Nr. 101, macht die Regierung in den Anhängen 
1 bis 24 die Beschlüsse Nr. 88/2015, 90/2015 bis 92/2015, 97/2015 bis 
101/2015, 104/2015, 105/2015, 107/2015, 109/2015 bis 111/2015, 114/2015, 
118/2015 bis 121/2015, 123/2015, 124/2015, 126/2015 und 127/2015 des 
Gemeinsamen EWR-Ausschusses kund. 

Der vollständige Wortlaut der EWR-Rechtsvorschriften, auf die in 
den Beschlüssen Nr. 88/2015, 90/2015 bis 92/2015, 97/2015 bis 101/2015, 
104/2015, 105/2015, 107/2015, 109/2015 bis 111/2015, 114/2015, 118/2015 
bis 121/2015, 123/2015, 124/2015, 126/2015 und 127/2015 Bezug ge-
nommen wird, wird in der EWR-Rechtssammlung kundgemacht. Die 
EWR-Rechtssammlung steht in der Regierungskanzlei zu Amtsstunden 
sowie in der Landesbibliothek zur Einsichtnahme zur Verfügung. 
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Fürstliche Regierung: 
gez. Adrian Hasler 
Fürstlicher Regierungschef 
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Anhang 1 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 88/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Delegierte Verordnung (EU) Nr. 1252/2014 der Kommission 

vom 28. Mai 2014 zur Ergänzung der Richtlinie 2001/83/EG des Eu-
ropäischen Parlaments und des Rates hinsichtlich der Grundsätze und 
Leitlinien der guten Herstellungspraxis für Wirkstoffe für Humanarz-
neimittel1 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang II Kapitel XIII des EWR-Abkommens wird nach Num-
mer 15qc (Delegierte Verordnung (EU) Nr. 357/2014 der Kommission) 
folgende Nummer eingefügt: 
"15qd. 32014 R 1252: Delegierte Verordnung (EU) Nr. 1252/2014 der 

Kommission vom 28. Mai 2014 zur Ergänzung der Richtlinie 
2001/83/EG des Europäischen Parlaments und des Rates hin-
sichtlich der Grundsätze und Leitlinien der guten Herstellungs-
praxis für Wirkstoffe für Humanarzneimittel (ABl. L 337 vom 
25.11.2014, S. 1)". 

 
1 ABl. L 337 vom 25.11.2014, S. 1. 
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Art. 2 

Der Wortlaut der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 1252/2014 in is-
ländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amts-
blattes der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 2 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 90/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Verordnung (EU) Nr. 1342/2014 der Kommission vom 17. De-

zember 2014 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 850/2004 des 
Europäischen Parlaments und des Rates über persistente organische 
Schadstoffe hinsichtlich der Anhänge IV und V1 ist in das EWR-Ab-
kommen aufzunehmen. 

2. Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang II Kapitel XV des EWR-Abkommens wird unter Num-
mer 12w (Verordnung (EG) Nr. 850/2004 des Europäischen Parlaments 
und des Rates) folgender Gedankenstrich angefügt: 
"- 32014 R 1342: Verordnung (EU) Nr. 1342/2014 der Kommission vom 

17. Dezember 2014 (ABl. L 363 vom 18.12.2014, S. 67)". 

 
1 ABl. L 363 vom 18.12.2014, S. 67. 
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Art. 2 

Der Wortlaut der Verordnung (EU) Nr. 1342/2014 in isländischer 
und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der 
Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 3 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 91/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Durchführungsverordnung (EU) 2015/292 der Kommission vom 

24. Februar 2015 zur Genehmigung von Kohlendioxid als Wirkstoff 
zur Verwendung in Biozidprodukten der Produktart 151 ist in das 
EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang II Kapitel XV des EWR-Abkommens wird unter Num-
mer 12zzq (Verordnung (EG) Nr. 98/2013 des Europäischen Parlaments 
und des Rates) folgende Nummer angefügt: 
"12zzr. 32015 R 0292: Durchführungsverordnung (EU) 2015/292 der 

Kommission vom 24. Februar 2015 zur Genehmigung von Koh-
lendioxid als Wirkstoff zur Verwendung in Biozidprodukten 
der Produktart 15 (ABl. L 53 vom 25.2.2015, S. 3)". 

 
1 ABl. L 53 vom 25.2.2015, S. 3. 
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Art. 2 

Der Wortlaut der Durchführungsverordnung (EU) 2015/292 in islän-
discher und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amts-
blattes der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 4 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 92/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Durchführungsverordnung (EU) 2015/405 der Kommission vom 

11. März 2015 zur Genehmigung von Alpha-Cypermethrin als Wirk-
stoff zur Verwendung in Biozidprodukten der Produktart 181 ist in 
das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Die Durchführungsverordnung (EU) 2015/406 der Kommission vom 
11. März 2015 zur Genehmigung von Bacillus thuringiensis subsp. is-
raelensis Serotyp H14, Stamm SA3A als Wirkstoff zur Verwendung 
in Biozidprodukten der Produktart 182 ist in das EWR-Abkommen 
aufzunehmen. 

3. Die Durchführungsverordnung (EU) 2015/407 der Kommission vom 
11. März 2015 über die Genehmigung von 2-Propanol als Wirkstoff 
zur Verwendung in Biozidprodukten der Produktarten 1, 2 und 43 ist 
in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

4. Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

 
1 ABl. L 67 vom 12.3.2015, S. 9. 
2 ABl. L 67 vom 12.3.2015, S. 12. 
3 ABl. L 67 vom 12.3.2015, S. 15. 
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Art. 1 

In Anhang II Kapitel XV des EWR-Abkommens werden nach 
Nummer 12zzr (Durchführungsverordnung (EU) 2015/292 der Kommis-
sion) folgende Nummern eingefügt: 
"12zzs. 32015 R 0405: Durchführungsverordnung (EU) 2015/405 der 

Kommission vom 11. März 2015 zur Genehmigung von Alpha-
Cypermethrin als Wirkstoff zur Verwendung in Biozidproduk-
ten der Produktart 18 (ABl. L 67 vom 12.3.2015, S. 9) 

12zzt. 32015 R 0406: Durchführungsverordnung (EU) 2015/406 der 
Kommission vom 11. März 2015 zur Genehmigung von Bacillus 
thuringiensis subsp. israelensis Serotyp H14, Stamm SA3A als 
Wirkstoff zur Verwendung in Biozidprodukten der Produktart 
18 (ABl. L 67 vom 12.3.2015, S. 12) 

12zzu. 32015 R 0407: Durchführungsverordnung (EU) Nr. 2015/407 
der Kommission vom 11. März 2015 über die Genehmigung von 
2-Propanol als Wirkstoff zur Verwendung in Biozidprodukten 
der Produktarten 1, 2 und 4 (ABl. L 67 vom 12.3.2015, S. 15)". 

Art. 2 

Der Wortlaut der Durchführungsverordnungen (EU) Nr. 2015/405, 
(EU) Nr. 2015/406 und (EU) Nr. 2015/407 in isländischer und norwegi-
scher Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europäi-
schen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 
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Anhang 5 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 97/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Der Durchführungsbeschluss (EU) 2015/249 der Kommission vom 

10. Februar 2015 zur Verlängerung der Geltungsdauer der Entschei-
dung 2006/502/EG zur Verpflichtung der Mitgliedstaaten, Massnah-
men zu treffen, damit nur kindergesicherte Feuerzeuge in Verkehr 
gebracht werden und das Inverkehrbringen von Feuerzeugen mit Un-
terhaltungseffekten untersagt wird1, ist in das EWR-Abkommen auf-
zunehmen. 

2. Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang II Kapitel XIX des EWR-Abkommens wird unter Num-
mer 3k (Entscheidung 2006/502/EG der Kommission) folgender Gedan-
kenstrich angefügt: 
"- 32015 D 0249: Durchführungsbeschluss (EU) 2015/249 der Kommis-

sion vom 10. Februar 2015 (ABl. L 41 vom 17.2.2015, S. 41)". 

 
1 ABl. L 41 vom 17.2.2015, S. 41. 
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Art. 2 

Der Wortlaut des Durchführungsbeschlusses (EU) 2015/249 der 
Kommission in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-
Beilage des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist 
verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 6 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 98/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Mit dem Beschluss Nr. 113/2013 des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 

vom 14. Juni 20131 erhielt Anhang II Kapitel XXI Nummer 1 eine 
neue Fassung. 

2. Die Entscheidung 95/467/EG der Kommission 95/467/EG vom 
24. Oktober 1995 über die Durchführung von Art. 20 Abs. 2 der 
Richtlinie 89/106/EWG des Rates über Bauprodukte2, die Entschei-
dung 96/577/EG der Kommission vom 24. Juni 1996 über das Ver-
fahren zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten gemäss 
Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betreffend orts-
feste Brandbekämpfungssysteme3, die Entscheidung 96/578/EG der 
Kommission vom 24. Juni 1996 über das Verfahren zur Bescheini-
gung der Konformität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der 
Richtlinie 89/106/EWG des Rates betreffend Sanitäreinrichtungen4, 
die Entscheidung 96/579/EG der Kommission vom 24. Juni 1996 
über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Baupro-
dukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates 
betreffend Strassenausstattungen5, die Entscheidung 96/580/EG der 
Kommission vom 24. Juni 1996 über das Verfahren zur Bescheini-

 
1 ABl. L 318 vom 28.11.2013, S. 15. 
2 ABl. L 268 vom 10.11.1995, S. 29. 
3 ABl. L 254 vom 8.10.1996, S. 44. 
4 ABl. L 254 vom 8.10.1996, S. 49. 
5 ABl. L 254 vom 8.10.1996, S. 52. 
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gung der Konformität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der 
Richtlinie 89/106/EWG des Rates betreffend Vorhangfassaden1, die 
Entscheidung 96/581/EG der Kommission vom 24. Juni 1996 über 
das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten 
gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betref-
fend Geotextilien2, die Entscheidung 96/582/EG der Kommission 
vom 24. Juni 1996 über das Verfahren zur Bescheinigung der Kon-
formität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend geklebte Glaskonstruktionen und 
Metallanker für Beton3, die Entscheidung 96/603/EG der Kommission 
vom 4. Oktober 1996 zur Festlegung eines Verzeichnisses von Pro-
dukten, die in die Kategorien A ‚Kein Beitrag zum Brand‘ gemäss der 
Entscheidung 94/611/EG zur Durchführung von Art. 20 der Richtli-
nie 89/106/EWG des Rates über Bauprodukte einzustufen sind4, die 
Entscheidung 97/161/EG der Kommission vom 17. Februar 1997 
über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Baupro-
dukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates 
betreffend Metalldübel zur Verwendung in Beton zur Befestigung 
von leichten Systemen5, die Entscheidung 97/176/EG der Kommission 
vom 17. Februar 1997 über das Verfahren zur Bescheinigung der 
Konformität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Produkte aus Bauholz für tragende 
Zwecke und Holzverbindungsmittel6, die Entscheidung 97/177/EG 
der Kommission vom 17. Februar 1997 über das Verfahren zur Be-
scheinigung der Konformität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 
der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betreffend Injektionsdübel aus 
Metall zur Verwendung in Mauerwerk7, die Entscheidung 97/462/EG 
der Kommission vom 27. Juni 1997 über das Verfahren zur Beschei-
nigung der Konformität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der 
Richtlinie 89/106/EWG des Rates betreffend Holzwerkstoffe8, die 
Entscheidung 97/463/EG der Kommission vom 27. Juni 1997 über 
das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten 
gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betref-
fend Kunststoffdübel zur Verwendung in Beton und Mauerwerk9, die 

 
1 ABl. L 254 vom 8.10.1996, S. 56. 
2 ABl. L 254 vom 8.10.1996, S. 59. 
3 ABl. L 254 vom 8.10.1996, S. 62. 
4 ABl. L 267 vom 19.10.1996, S. 23. 
5 ABl. L 62 vom 4.3.1997, S. 41. 
6 ABl. L 73 vom 14.3.1997, S. 19. 
7 ABl. L 73 vom 14.3.1997, S. 24. 
8 ABl. L 198 vom 25.7.1997, S. 27. 
9 ABl. L 198 vom 25.7.1997, S. 31. 
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Entscheidung 97/464/EG der Kommission vom 27. Juni 1997 über 
das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten 
gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betref-
fend Produkte für die Abwasserentsorgung und -behandlung1, die 
Entscheidung 97/555/EG der Kommission vom 14. Juli 1997 über das 
Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten 
gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betref-
fend Zement, Baukalk und andere hydraulische Binder/Bindemittel2, 
die Entscheidung 97/556/EG der Kommission vom 14. Juli 1997 über 
das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten 
gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betref-
fend aussenliegende Wärmedämmverbundsysteme oder -bausätze mit 
Putz (WDVS)3, die Entscheidung 97/638/EG der Kommission vom 
19. September 1997 über das Verfahren zur Bescheinigung der Kon-
formität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG betreffend Verbindungsmittel für Bauholz für tragende 
Holzbauteile4, die Entscheidung 97/740/EG der Kommission vom 
14. Oktober 1997 über das Verfahren zur Bescheinigung der Kon-
formität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Mauerwerk und verwandte Er-
zeugnisse5, die Entscheidung 97/808/EG der Kommission vom 
20. November 1997 über das Verfahren zur Bescheinigung der Kon-
formität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Bodenbeläge6, die Entscheidung 
98/143/EG der Kommission vom 3. Februar 1998 über das Verfahren 
zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten gemäss Art. 20 
Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betreffend Systeme von 
mechanisch befestigten Dachabdichtungen7, die Entscheidung 
98/213/EG der Kommission vom 9. März 1998 über das Verfahren 
zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten gemäss Art. 20 
Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betreffend Bausätze für 
Trennwände8, die Entscheidung 98/214/EG der Kommission vom 
9. März 1998 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität 
von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG 

 
1 ABl. L 198 vom 25.7.1997, S. 33. 
2 ABl. L 229 vom 20.8.1997, S. 9. 
3 ABl. L 229 vom 20.8.1997, S. 14. 
4 ABl. L 268 vom 1.10.1997, S. 36. 
5 ABl. L 299 vom 4.11.1997, S. 42. 
6 ABl. L 331 vom 3.12.1997, S. 18. 
7 ABl. L 42 vom 14.2.1998, S. 58. 
8 ABl. L 80 vom 18.3.1998, S. 41. 
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des Rates betreffend Metallbauprodukte und Zubehörteile1, die Ent-
scheidung 98/279/EG der Kommission vom 5. Dezember 1997 über 
das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten 
gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betref-
fend nichtlasttragende Schalungssysteme/-bausätze bestehend aus 
Hohlkörperelementen aus Wärmedämmmaterialien und - mitunter - 
Beton2, die Entscheidung 98/436/EG der Kommission vom 22. Juni 
1998 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von 
Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des 
Rates betreffend Bedachungen, Oberlichter, Dachfenster und Zube-
hörteile3, die Entscheidung 98/437/EG der Kommission vom 30. Juni 
1998 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von 
Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des 
Rates betreffend Innen- und Aussenwand- und Deckenbekleidun-
gen4, die Entscheidung 98/456/EG der Kommission vom 3. Juli 1998 
über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Baupro-
dukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates 
betreffend Bausätze zum Nachspannen von vorgespannten Bautei-
len5, die Entscheidung 98/457/EG der Kommission vom 3. Juli 1998 
betreffend den in Entscheidung 94/611/EG zur Durchführung von 
Art. 20 der Richtlinie 89/106/EWG über Bauprodukte genannten 
Single-Burning-Item-(SBI)Test6, die Entscheidung 98/598/EG der 
Kommission vom 9. Oktober 1998 über das Verfahren zur Bescheini-
gung der Konformität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der 
Richtlinie 89/106/EWG des Rates betreffend Zuschläge7, die Ent-
scheidung 98/599/EG der Kommission vom 12. Oktober 1998 über 
das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten 
gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betref-
fend Bausätze für flüssig aufzubringende Dachabdichtungen8, die 
Entscheidung 98/600/EG der Kommission vom 12. Oktober 1998 
über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Baupro-
dukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates 
betreffend Bausätze für selbsttragende lichtdurchlässige Bedachungen 
(Bausätze mit Glaselementen ausgenommen)9, die Entscheidung 

 
1 ABl. L 80 vom 18.3.1998, S. 46. 
2 ABl. L 127 vom 29.4.1998, S. 26. 
3 ABl. L 194 vom 10.7.1998, S. 30. 
4 ABl. L 194 vom 10.7.1998, S. 39. 
5 ABl. L 201 vom 17.7.1998, S. 112. 
6 ABl. L 201 vom 17.7.1998, S. 114. 
7 ABl. L 287 vom 24.10.1998, S. 25. 
8 ABl. L 287 vom 24.10.1998, S. 30. 
9 ABl. L 287 vom 24.10.1998, S. 35. 
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98/601/EG der Kommission vom 13. Oktober 1998 über das Verfah-
ren zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten gemäss 
Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betreffend Pro-
dukte für den Strassenbau1, die Entscheidung 1999/89/EG der Kom-
mission vom 25. Januar 1999 über das Verfahren zur Bescheinigung 
der Konformität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richt-
linie 89/106/EWG des Rates betreffend Bausätze für Fertigtreppen2, 
die Entscheidung 1999/90/EG der Kommission vom 25. Januar 1999 
über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Baupro-
dukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates 
betreffend Dichtungsbahnen3, die Entscheidung 1999/91/EG der 
Kommission vom 25. Januar 1999 über das Verfahren zur Bescheini-
gung der Konformität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der 
Richtlinie 89/106/EWG des Rates betreffend Wärmedämmprodukte4, 
die Entscheidung 1999/92/EG der Kommission vom 25. Januar 1999 
über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Baupro-
dukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates 
betreffend leichte Verbundbalken und -stützen auf Holzbasis5, die 
Entscheidung 1999/93/EG der Kommission vom 25. Januar 1999 
über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Baupro-
dukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates 
betreffend Türen, Fenster, Fensterläden, Rollläden, Tore und Be-
schläge6, die Entscheidung 1999/94/EG der Kommission vom 25. Ja-
nuar 1999 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität 
von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG 
des Rates betreffend vorgefertigten Normal-, Leicht- oder Porenbe-
ton7, die Entscheidung 1999/453/EG der Kommission vom 18. Juni 
1999 zur Änderung der Entscheidungen 96/579/EG und 97/808/EG 
über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Baupro-
dukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates 
betreffend Strassenausstattungen beziehungsweise Bodenbeläge8, die 
Entscheidung 1999/454/EG der Kommission vom 22. Juni 1999 über 
das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten 
gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betref-

 
1 ABl. L 287 vom 24.10.1998, S. 41. 
2 ABl. L 29 vom 3.2.1999, S. 34. 
3 ABl. L 29 vom 3.2.1999, S. 38. 
4 ABl. L 29 vom 3.2.1999, S. 44. 
5 ABl. L 29 vom 3.2.1999, S. 49. 
6 ABl. L 29 vom 3.2.1999, S. 51. 
7 ABl. L 29 vom 3.2.1999, S. 55. 
8 ABl. L 178 vom 14.7.1999, S. 50. 
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fend Brandschutzabschottungen und Brandschutzbekleidungen1, die 
Entscheidung 1999/455/EG der Kommission vom 22. Juni 1999 über 
das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten 
gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betref-
fend Bausätze für vorgefertigte Holzrahmen- und Blockhäuser2 die 
Entscheidung 1999/469/EG der Kommission vom 25. Juni 1999 über 
das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten 
gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betref-
fend Produkte für Beton, Mörtel und Einpressmörtel3, die Entschei-
dung 1999/470/EG der Kommission vom 29. Juni 1999 über das Ver-
fahren zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten gemäss 
Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates Bauklebstoffe4, 
die Entscheidung 1999/471/EG der Kommission vom 29. Juni 1999 
über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Baupro-
dukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates 
betreffend Raumerwärmungsanlagen5, die Entscheidung 1999/472/EG 
der Kommission vom 1. Juli 1999 über das Verfahren zur Bescheini-
gung der Konformität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der 
Richtlinie 89/106/EWG des Rates betreffend Rohre, Behälter und 
Zubehörteile, die nicht mit Trinkwasser in Berührung kommen6, die 
Entscheidung 2000/147/EG der Kommission vom 8. Februar 2000 
zur Durchführung der Richtlinie 89/106/EWG des Rates im Hinblick 
auf die Klassifizierung des Brandverhaltens von Bauprodukten7, die 
Entscheidung 2000/245/EG der Kommission vom 2. Februar 2000 
über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Baupro-
dukten gemäss Art. 20 Abs. 4 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates 
betreffend Flachglas, Profilglas und Glassteinerzeugnisse8, die Ent-
scheidung 2000/273/EG der Kommission vom 27. März 2000 über 
das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten 
gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betref-
fend sieben Produkte für europäische technische Zulassungen ohne 
Leitlinie9, die Entscheidung 2000/367/EG der Kommission vom 
3. Mai 2000 zur Durchführung der Richtlinie 89/106/EWG des Rates 
im Hinblick auf die Klassifizierung des Feuerwiderstands von Bau-

 
1 ABl. L 178 vom 14.7.1999, S. 52. 
2 ABl. L 178 vom 14.7.1999, S. 56. 
3 ABl. L 184 vom 17.7.1999, S. 27. 
4 ABl. L 184 vom 17.7.1999, S. 32. 
5 ABl. L 184 vom 17.7.1999, S. 37. 
6 ABl. L 184 vom 17.7.1999, S. 42. 
7 ABl. L 50 vom 23.2.2000, S. 14. 
8 ABl. L 77 vom 28.3.2000, S. 13. 
9 ABl. L 86 vom 7.4.2000, S. 15. 
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produkten, Bauwerken und Teilen davon1, die Entscheidung 
2000/447/EG der Kommission vom 13. Juni 2000 über das Verfahren 
zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten gemäss Art. 20 
Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betreffend vorgefertigte 
tragende Tafeln aus Holz und Holzwerkstoffen und leichte nichttra-
gende (selbsttragende) Verbundelemente2, die Entscheidung 2000/553/EG 
der Kommission vom 6. September 2000 zur Durchführung der 
Richtlinie 89/106/EWG des Rates hinsichtlich des Verhaltens von 
Bedachungen bei einem Brand von aussen3, die Entscheidung 
2000/606/EG der Kommission vom 26. September 2000 über das Ver-
fahren zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten gemäss 
Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betreffend sechs 
Produkte für europäische technische Zulassungen ohne Leitlinie4, die 
Entscheidung 2001/19/EG der Kommission vom 20. Dezember 2000 
über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Baupro-
dukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates 
betreffend Fahrbahnübergänge für Strassenbrücken5, die Entschei-
dung 2001/308/EG der Kommission vom 31. Januar 2001 über das 
Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten 
gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betref-
fend vorgefertigte Aussenwandbekleidungselemente mit Wärmedämm-
schicht6, die Entscheidung 2001/596/EG der Kommission vom 8. Ja-
nuar 2001 zur Änderung der Entscheidungen 95/467/EG, 96/578/EG, 
96/580/EG, 97/176/EG, 97/462/EG, 97/556/EG, 97/740/EG, 
97/808/EG, 98/213/EG, 98/214/EG, 98/279/EG, 98/436/EG, 
98/437/EG, 98/599/EG, 98/600/EG, 98/601/EG, 1999/89/EG, 
1999/90/EG, 1999/91/EG, 1999/454/EG, 1999/469/EG, 1999/470/EG, 
1999/471/EG, 1999/472/EG, 2000/245/EG, 2000/273/EG und 
2000/447/EG über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität 
bestimmter Bauprodukte gemäss Art. 20 der Richtlinie 89/106/EWG 
des Rates7, die Entscheidung 2001/671/EG der Kommission vom 
21. August 2001 zur Durchführung der Richtlinie 89/106/EWG des 
Rates im Hinblick auf die Klassifizierung des Brandverhaltens von 
Dächern und Bedachungen bei einem Brand von aussen8, die Ent-
scheidung 2002/359/EG der Kommission vom 13. Mai 2002 über das 

 
1 ABl. L 133 vom 6.6.2000, S. 26. 
2 ABl. L 180 vom 19.7.2000, S. 40. 
3 ABl. L 235 vom 19.9.2000, S. 19. 
4 ABl. L 258 vom 12.10.2000, S. 38. 
5 ABl. L 5 vom 10.1.2001, S. 6. 
6 ABl. L 107 vom 18.4.2001, S. 25. 
7 ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33. 
8 ABl. L 235 vom 4.9.2001, S. 20. 
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Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten 
gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betref-
fend Produkte, die in Kontakt mit Wasser für den menschlichen Ge-
brauch kommen1, die Entscheidung 2003/632/EG der Kommission 
vom 26. August 2003 zur Änderung der Entscheidung 2000/147/EG 
zur Durchführung der Richtlinie 89/106/EWG des Rates im Hinblick 
auf die Klassifizierung des Brandverhaltens von Bauprodukten2, die 
Entscheidung 2003/639/EG der Kommission vom 4. September 2003 
über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Baupro-
dukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG betreffend 
Querkraftdorne für tragende Verbindungen3, die Entscheidung 
2003/640/EG der Kommission vom 4. September 2003 über das Ver-
fahren zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten gemäss 
Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betreffend Baus-
ätze für vorgehängte Aussenwandbekleidungen4, die Entscheidung 
2003/655/EG der Kommission vom 12. September 2003 über das Ver-
fahren zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten gemäss 
Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG betreffend Bausätze für 
wasserdichte Boden- und Wandbeläge für Nassräume5, die Entschei-
dung 2003/656/EG der Kommission vom 12. September 2003 über 
das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten 
gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betref-
fend sieben Produkte für europäische technische Zulassungen ohne 
Leitlinie6, die Entscheidung 2005/823/EG der Kommission vom 
22. November 2005 zur Änderung der Entscheidung 2001/671/EG 
zur Umsetzung der Richtlinie 89/106/EWG des Rates im Hinblick 
auf die Klassifizierung des Brandverhaltens von Dächern und Beda-
chungen bei einem Brand von aussen7, die Entscheidung 2006/190/EG 
der Kommission vom 1. März 2006 zur Änderung der Entscheidung 
97/808/EG über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität 
von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG 
des Rates betreffend Bodenbeläge8, die Entscheidung 2006/751/EG 
der Kommission vom 27. Oktober 2006 zur Änderung der Entschei-
dung 2000/147/EG zur Durchführung der Richtlinie 89/106/EWG 
des Rates im Hinblick auf die Klassifizierung des Brandverhaltens 

 
1 ABl. L 127 vom 14.5.2002, S. 16. 
2 ABl. L 220 vom 3.9.2003, S. 5. 
3 ABl. L 226 vom 10.9.2003, S. 18. 
4 ABl. L 226 vom 10.9.2003, S. 21. 
5 ABl. L 231 vom 17.9.2003, S. 12. 
6 ABl. L 231 vom 17.9.2003, S. 15. 
7 ABl L 307 vom 25.11.2005, S. 53. 
8 ABl. L 66 vom 8.3.2006, S. 47. 
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von Bauprodukten1, der Beschluss 2010/679/EU der Kommission 
vom 8. November 2010 zur Änderung der Entscheidung 95/467/EG 
über die Durchführung von Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG 
des Rates über Bauprodukte2, der Beschluss 2010/683/EU der Kom-
mission vom 9. November 2010 zur Änderung der Entscheidung 
97/555/EG über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität 
von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG 
des Rates betreffend Zement, Baukalk und andere hydraulische Bin-
der/Bindemittel3, der Beschluss 2011/14/EU der Kommission vom 
13. Januar 2011 zur Änderung der Entscheidung 97/556/EG über das 
Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten 
gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betref-
fend aussenliegende Wärmedämmverbundsysteme oder bausätze mit 
Putz (WDVS)4, der Beschluss 2011/232/EU der Kommission vom 
11. April 2011 zur Änderung der Entscheidung 2000/367/EG der 
Kommission zur Klassifizierung des Feuerwiderstands von Baupro-
dukten, Bauwerken und Teilen davon5, der Beschluss 2011/246/EU 
der Kommission vom 18. April 2011 zur Änderung der Entscheidung 
1999/93/EG der Kommission über das Verfahren zur Bescheinigung 
der Konformität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richt-
linie 89/106/EWG des Rates betreffend Türen, Fenster, Fensterläden, 
Rollläden, Tore und Beschläge6, der Durchführungsbeschluss 
2012/201/EU der Kommission vom 26. März 2012 zur Änderung der 
Entscheidung 98/213/EG über das Verfahren zur Bescheinigung der 
Konformität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Bausätze für Trennwände7, der 
Durchführungsbeschluss 2012/202/EU der Kommission vom 
29. März 2012 zur Änderung der Entscheidung 1999/94/EG über das 
Verfahren zur Bescheinigung der Konformität von Bauprodukten 
gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG des Rates betref-
fend vorgefertigten Normal-, Leicht- oder Porenbeton8, die unter 
Gedankenstrichen in Nummer 1 von Anhang II Kapitel XXI in das 
EWR-Abkommen aufgenommen worden waren, wurden mit dem 
Beschluss Nr. 113/2013 irrtümlich aufgehoben und sind daher erneut 
in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

 
1 ABl. L 305 vom 4.11.2006, S. 8. 
2 ABl. L 292 vom 10.11.2010, S. 55. 
3 ABl. L 293 vom 11.1.2010, S. 60. 
4 ABl. L 10 vom 4.1.2011, S. 5. 
5 ABl. L 97 vom 12.4.2011, S. 49. 
6 ABl. L 103 vom 19.4.2011, S. 114. 
7 ABl. L 109 vom 21.4.2012, S. 20. 
8 ABl. L 109 vom 21.4.2012, S. 22. 
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3. Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang II Kapitel XXI des EWR-Abkommens werden unter 
Nummer 1 (Verordnung (EG) Nr. 305/2011 des Europäischen Parla-
ments und des Rates) folgende Nummern angefügt: 
"1a. 31995 D 0467: Entscheidung 95/467/EG der Kommission vom 

24. Oktober 1995 über die Durchführung von Art. 20 Abs. 2 der 
Richtlinie 89/106/EWG des Rates über Bauprodukte (ABl. L 268 
vom 10.11.1995, S. 29), geändert durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
- 32010 D 0679: Beschluss 2010/679/EU der Kommission vom 

8. November 2010 (ABl. L 292 vom 10.11.2010, S. 55) 
1b. 31996 D 0577: Entscheidung 96/577/EG der Kommission vom 

24. Juni 1996 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformi-
tät von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend ortsfeste Brandbekämpfungssys-
teme (ABl. L 254 vom 8.10.1996, S. 44) 

1c. 31996 D 0578: Entscheidung 96/578/EG der Kommission vom 
24. Juni 1996 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformi-
tät von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Sanitäreinrichtungen (ABl. L 254 
vom 8.10.1996, S. 49), geändert durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
1d. 31996 D 0579: Entscheidung 96/579/EG der Kommission vom 

24. Juni 1996 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformi-
tät von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Strassenausstattungen (ABl. L 
254 vom 8.10.1996, S. 52), geändert durch: 
- 31999 D 0453: Entscheidung 1999/453/EG der Kommission 

vom 18. Juni 1999, ABl. L 178 vom 14.7.1999, S. 50 
1e. 31996 D 0580: Entscheidung 96/580/EG der Kommission vom 

24. Juni 1996 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformi-
tät von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Vorhangfassaden (ABl. L 254 
vom 8.10.1996, S. 56), geändert durch: 



24 

- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 
vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 

1f. 31996 D 0581: Entscheidung 96/581/EG der Kommission vom 
24. Juni 1996 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformi-
tät von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Geotextilien (ABl. L 254 vom 
8.10.1996, S. 59) 

1g. 31996 D 0582: Entscheidung 96/582/EG der Kommission vom 
24. Juni 1996 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformi-
tät von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend geklebte Glaskonstruktionen 
und Metallanker für Beton (ABl. L 254 vom 8.10.1996, S. 62) 

1h. 31996 D 0603: Entscheidung 96/603/EG der Kommission vom 
4. Oktober 1996 zur Festlegung eines Verzeichnisses von Produk-
ten, die in die Kategorien A ‚Kein Beitrag zum Brand‘ gemäss der 
Entscheidung 94/611/EG zur Durchführung von Art. 20 der Richt-
linie 89/106/EWG des Rates über Bauprodukte einzustufen sind 
(ABl. L 267 vom 19.10.1996, S. 23) 

1i. 31997 D 0161: Entscheidung 97/161/EG der Kommission vom 
17. Februar 1997 über das Verfahren zur Bescheinigung der Kon-
formität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Metalldübel zur Verwendung in 
Beton zur Befestigung von leichten Systemen (ABl. L 62 vom 
4.3.1997, S. 41) 

1j. 31997 D 0176: Entscheidung 97/176/EG der Kommission vom 
17. Februar 1997 über das Verfahren zur Bescheinigung der Kon-
formität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Produkte aus Bauholz für tra-
gende Zwecke und Holzverbindungsmittel (ABl. L 73 vom 
14.3.1997, S. 19), geändert durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
1k. 31997 D 0177: Entscheidung 97/177/EG der Kommission vom 

17. Februar 1997 über das Verfahren zur Bescheinigung der Kon-
formität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Injektionsdübel aus Metall zur 
Verwendung in Mauerwerk (ABl. L 73 vom 14.3.1997, S. 24) 
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1l. 31997 D 0462: Entscheidung 97/462/EG der Kommission vom 
27. Juni 1997 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformi-
tät von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Holzwerkstoffe (ABl. L 198 vom 
25.7.1997, S. 27), geändert durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
1m. 31997 D 0463: Entscheidung 97/463/EG der Kommission vom 

27. Juni 1997 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformi-
tät von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Kunststoffdübel zur Verwen-
dung in Beton und Mauerwerk (ABl. L 198 vom 25.7.1997, S. 31) 

1n. 31997 D 0464: Entscheidung 97/464/EG der Kommission vom 
27. Juni 1997 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformi-
tät von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Produkte für die Abwasserent-
sorgung und -behandlung (ABl. L 198 vom 25.7.1997, S. 33) 

1o. 31997 D 0555: Entscheidung 97/555/EG der Kommission vom 
14. Juli 1997 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität 
von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG 
des Rates betreffend Zement, Baukalk und andere hydraulische 
Binder/Bindemittel (ABl. L 229 vom 20.8.1997, S. 9), geändert 
durch: 
- 32010 D 0683: Beschluss 2010/683/EU der Kommission vom 

9. November 2010 (ABl. L 293 vom 11.11.2010, S. 60) 
1p. 31997 D 0556: Entscheidung 97/556/EG der Kommission vom 

14. Juli 1997 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität 
von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 89/106/EWG 
des Rates betreffend aussenliegende Wärmedämmverbundsysteme 
oder -bausätze mit Putz (WDVS) (ABl. L 229 vom 20.8.1997, S. 14), 
geändert durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
- 32011 D 0014: Beschluss 2011/14/EU der Kommission vom 

13. Januar 2011 (ABl. L 10 vom 14.1.2011, S. 5) 
1q. 31997 D 0638: Entscheidung 97/638/EG der Kommission vom 

19. September 1997 über das Verfahren zur Bescheinigung der Kon-
formität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Verbindungsmittel für Bauholz 
für tragende Holzbauteile (ABl. L 268 vom 1.10.1997, S. 36) 
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1r. 31997 D 0740: Entscheidung 97/740/EG der Kommission vom 
14. Oktober 1997 über das Verfahren zur Bescheinigung der Kon-
formität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Mauerwerk und verwandte Er-
zeugnisse (ABl. L 299 vom 4.11.1997, S. 42), geändert durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
1s. 31997 D 0808: Entscheidung 97/808/EG der Kommission vom 

20. November 1997 über das Verfahren zur Bescheinigung der Kon-
formität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Bodenbeläge (ABl. L 331 vom 
3.12.1997, S. 18), geändert durch: 
- 31999 D 0453: Entscheidung 1999/453/EG der Kommission 

vom 18. Juni 1999 (ABl. L 178 vom 14.7.1999, S. 50) 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
- 32006 D 0190: Entscheidung 2006/190/EG der Kommission 

vom 1. März 2006 (ABl. L 66 vom 8.3.2006, S. 47) 
1t. 31998 D 0143: Entscheidung 98/143/EG der Kommission vom 

3. Februar 1998 über das Verfahren zur Bescheinigung der Kon-
formität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Systeme von mechanisch befes-
tigten Dachabdichtungen (ABl. L 42 vom 14.2.1998, S. 58) 

1u. 31998 D 0213: Entscheidung 98/213/EG der Kommission vom 
9. März 1998 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformi-
tät von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Bausätze für Trennwände (ABl. 
L 80 vom 18.3.1998, S. 41), geändert durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
- 32012 D 0201: Durchführungsbeschluss 2012/201/EU der 

Kommission vom 26. März 2012 (ABl. L 109 vom 21.4.2012, S. 20) 
1v. 31998 D 0214: Entscheidung 98/214/EG der Kommission vom 

9. März 1998 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformi-
tät von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Metallbauprodukte und Zube-
hörteile (ABl. L 80 vom 18.3.1998, S. 46), geändert durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
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1w. 31998 D 0279: Entscheidung 98/279/EG der Kommission vom 
5. Dezember 1997 über das Verfahren zur Bescheinigung der Kon-
formität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend nichtlasttragende Schalungssys-
teme/-bausätze, bestehend aus Hohlkörperelementen aus Wärme-
dämmmaterialien und - mitunter - Beton (ABl. L 127 vom 
29.4.1998, S. 26), geändert durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
1x. 31998 D 0436: Entscheidung 98/436/EG der Kommission vom 

22. Juni 1998 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformi-
tät von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Bedachungen, Oberlichter, 
Dachfenster und Zubehörteile (ABl. L 194 vom 10.7.1998, S. 30), 
geändert durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
1y. 31998 D 0437: Entscheidung 98/437/EG der Kommission vom 

30. Juni 1998 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformi-
tät von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Innen- und Aussenwand- und 
Deckenbekleidungen (ABl. L 194 vom 10.7.1998, S. 39), geändert 
durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
1z. 31998 D 0456: Entscheidung 98/456/EG der Kommission vom 

3. Juli 1998 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität 
von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Bausätze zum Nachspannen von 
vorgespannten Bauteilen (ABl. L 201 vom 17.7.1998, S. 112) 

1za. 31998 D 0457: Entscheidung 98/457/EG der Kommission vom 
3. Juli 1998 betreffend den in Entscheidung 94/611/EG zur Durch-
führung von Art. 20 der Richtlinie 89/106/EWG über Bauprodukte 
genannten Single-Burning-Item-(SBI)Test (ABl. L 201 vom 
17.7.1998, S. 114) 

1zb. 31998 D 0598: Entscheidung 98/598/EG der Kommission vom 
9. Oktober 1998 über das Verfahren zur Bescheinigung der Kon-
formität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Zuschläge (ABl. L 287 vom 
24.10.1998, S. 25) 
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1zc. 31998 D 0599: Entscheidung 98/599/EG der Kommission vom 
12. Oktober 1998 über das Verfahren zur Bescheinigung der Kon-
formität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Bausätze für flüssig aufzubrin-
gende Dachabdichtungen (ABl. L 287 vom 24.10.1998, S. 30), geän-
dert durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
1zd. 31998 D 0600: Entscheidung 98/600/EG der Kommission vom 

12. Oktober 1998 über das Verfahren zur Bescheinigung der Kon-
formität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Bausätze für selbsttragende 
lichtdurchlässige Bedachungen (Bausätze mit Glaselementen ausge-
nommen) (ABl. L 287 vom 24.10.1998, S. 35), geändert durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
1ze. 31998 D 0601: Entscheidung 98/601/EG der Kommission vom 

13. Oktober 1998 über das Verfahren zur Bescheinigung der Kon-
formität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Produkte für den Strassenbau 
(ABl. L 287 vom 24.10.1998, S. 41), geändert durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
1zf. 31999 D 0089: Entscheidung 1999/89/EG der Kommission vom 

25. Januar 1999 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konfor-
mität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Bausätze für Fertigtreppen (ABl. 
L 29 vom 3.2.1999, S. 34), geändert durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
1zg. 31999 D 0090: Entscheidung 1999/90/EG der Kommission vom 

25. Januar 1999 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konfor-
mität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Dichtungsbahnen (ABl. L 29 
vom 3.2.1999, S. 38), geändert durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
1zh. 31999 D 0091: Entscheidung 1999/91/EG der Kommission vom 

25. Januar 1999 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konfor-
mität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Wärmedämmprodukte (ABl. L 
29 vom 3.2.1999, S. 44), geändert durch: 
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- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 
vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 

1zi. 31999 D 0092: Entscheidung 1999/92/EG der Kommission vom 
25. Januar 1999 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konfor-
mität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend leichte Verbundbalken und 
-stützen auf Holzbasis (ABl. L 29 vom 3.2.1999, S. 49) 

1zj. 31999 D 0093: Entscheidung 1999/93/EG der Kommission vom 
25. Januar 1999 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konfor-
mität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Türen, Fenster, Fensterläden, 
Rollläden, Tore und Beschläge (ABl. L 29 vom 3.2.1999, S. 51), ge-
ändert durch: 
- 32011 D 0246: Beschluss 2011/246/EU der Kommission vom 

18. April 2011 (ABl. L 103 vom 19.4.2011, S. 114) 
1zk. 31999 D 0094: Entscheidung 1999/94/EG der Kommission vom 

25. Januar 1999 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konfor-
mität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend vorgefertigten Normal-, Leicht- 
oder Porenbeton (ABl. L 29 vom 3.2.1999, S. 55), geändert durch: 
- 32012 D 0202: Durchführungsbeschluss 2012/202/EU der 

Kommission vom 29. März 2012 (ABl. L 109 vom 21.4.2012, S. 22) 
1zl. 31999 D 0454: Entscheidung 1999/454/EG der Kommission vom 

22. Juni 1999 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformi-
tät von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Brandschutzabschottungen und 
Brandschutzbekleidungen (ABl. L 178 vom 14.7.1999, S. 52), geän-
dert durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
1zm. 31999 D 0455: Entscheidung 1999/455/EG der Kommission vom 

22. Juni 1999 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformi-
tät von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Bausätze für vorgefertigte Holz-
rahmen- und Blockhäuser (ABl. L 178 vom 14.7.1999, S. 56) 

1zn. 31999 D 0469: Entscheidung 1999/469/EG der Kommission vom 
25. Juni 1999 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformi-
tät von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Produkte für Beton, Mörtel und 
Einpressmörtel (ABl. L 184 vom 17.7.1999, S. 27), geändert durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
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1zo. 31999 D 0470: Entscheidung 1999/470/EG der Kommission vom 
29. Juni 1999 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformi-
tät von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Bauklebstoffe (ABl. L 184 vom 
17.7.1999, S. 32), geändert durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
1zp. 31999 D 0471: Entscheidung 1999/471/EG der Kommission vom 

29. Juni 1999 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformi-
tät von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Raumerwärmungsanlagen (ABl. 
L 184 vom 17.7.1999, S. 37), geändert durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
1zq. 31999 D 0472: Entscheidung 1999/472/EG der Kommission vom 

1. Juli 1999 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformität 
von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Rohre, Behälter und Zubehörteile, 
die nicht mit Trinkwasser in Berührung kommen (ABl. L 184 vom 
17.7.1999, S. 42), geändert durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
1zr. 32000 D 0147: Entscheidung 2000/147/EG der Kommission vom 

8. Februar 2000 zur Durchführung der Richtlinie 89/106/EWG des 
Rates im Hinblick auf die Klassifizierung des Brandverhaltens von 
Bauprodukten (ABl. L 50 vom 23.2.2000, S. 14), geändert durch: 
- 32003 D 0632: Entscheidung 2003/632/EG der Kommission 

vom 26. August 2003 (ABl. L 220 vom 3.9.2003, S. 5) 
- 32006 D 0751: Entscheidung 2006/751/EG der Kommission 

vom 27. Oktober 2006 (ABl. L 305 vom 4.11.2006, S. 8) 
1zs. 32000 D 0245: Entscheidung 2000/245/EG der Kommission vom 

2. Februar 2000 über das Verfahren zur Bescheinigung der Kon-
formität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 4 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Flachglas, Profilglas und Glas-
steinerzeugnisse (ABl. L 77 vom 28.3.2000, S. 13), geändert durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 



31 

1zt. 32000 D 0273: Entscheidung 2000/273/EG der Kommission vom 
27. März 2000 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konfor-
mität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend sieben Produkte für europäische 
technische Zulassungen ohne Leitlinie (ABl. L 86 vom 7.4.2000, S. 15), 
geändert durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
1zu. 32000 D 0367: Entscheidung 2000/367/EG der Kommission vom 

3. Mai 2000 zur Durchführung der Richtlinie 89/106/EWG des Ra-
tes im Hinblick auf die Klassifizierung des Feuerwiderstands von 
Bauprodukten, Bauwerken und Teilen davon (ABl. L 133 vom 
6.6.2000, S. 26), geändert durch: 
- 32011 D 0232: Beschluss 2011/232/EU der Kommission vom 

11. April 2011 (ABl. L 97 vom 12.4.2011, S. 49) 
1zv. 32000 D 0447: Entscheidung 2000/447/EG der Kommission vom 

13. Juni 2000 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konformi-
tät von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend vorgefertigte tragende Tafeln aus 
Holz und Holzwerkstoffen und leichte nichttragende (selbsttragende) 
Verbundelemente (ABl. L 180 vom 19.7.2000, S. 40), geändert 
durch: 
- 32001 D 0596: Entscheidung 2001/596/EG der Kommission 

vom 8. Januar 2001 (ABl. L 209 vom 2.8.2001, S. 33) 
1zw. 32000 D 0553: Entscheidung 2000/553/EG der Kommission vom 

6. September 2000 zur Durchführung der Richtlinie 89/106/EWG 
des Rates hinsichtlich des Verhaltens von Bedachungen bei einem 
Brand von aussen (ABl. L 235 vom 19.9.2000, S. 19) 

1zx. 32000 D 0606: Entscheidung 2000/606/EG der Kommission vom 
26. September 2000 über das Verfahren zur Bescheinigung der Kon-
formität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend sechs Produkte für europäische 
technische Zulassungen ohne Leitlinie (ABl. L 258 vom 12.10.2000, 
S. 38) 

1zy. 32001 D 0019: Entscheidung 2001/19/EG der Kommission vom 
20. Dezember 2000 über das Verfahren zur Bescheinigung der Kon-
formität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Fahrbahnübergänge für Stras-
senbrücken (ABl. L 5 vom 10.1.2001, S. 6) 



32 

1zz. 32001 D 0308: Entscheidung 2001/308/EG der Kommission vom 
31. Januar 2001 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konfor-
mität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend vorgefertigte Aussenwandbe-
kleidungselemente mit Wärmedämmschicht (ABl. L 107 vom 
18.4.2001, S. 25) 

1zza. 32001 D 0671: Entscheidung 2001/671/EG der Kommission vom 
21. August 2001 zur Durchführung der Richtlinie 89/106/EWG 
des Rates im Hinblick auf die Klassifizierung des Brandverhaltens 
von Dächern und Bedachungen bei einem Brand von aussen (ABl. 
L 235 vom 4.9.2001, S. 20), geändert durch: 
- 32005 D 0823: Entscheidung 2005/823/EG der Kommission 

vom 22. November 2005 (ABl. L 307 vom 25.11.2005, S. 53) 
1zzb. 32002 D 0359: Entscheidung 2002/359/EG der Kommission vom 

13. Mai 2002 über das Verfahren zur Bescheinigung der Konfor-
mität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richtlinie 
89/106/EWG des Rates betreffend Produkte, die in Kontakt mit 
Wasser für den menschlichen Gebrauch kommen (ABl. L 127 
vom 14.5.2002, S. 16) 

1zzc. 32003 D 0639: Entscheidung 2003/639/EG der Kommission vom 
4. September 2003 über das Verfahren zur Bescheinigung der 
Konformität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richt-
linie 89/106/EWG betreffend Querkraftdorne für tragende Ver-
bindungen (ABl. L 226 vom 10.9.2003, S. 18) 

1zzd. 32003 D 0640: Entscheidung 2003/640/EG der Kommission vom 
4. September 2003 über das Verfahren zur Bescheinigung der 
Konformität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richt-
linie 89/106/EWG des Rates betreffend Bausätze für vorgehängte 
Aussenwandbekleidungen (ABl. L 226 vom 10.9.2003, S. 21) 

1zze. 32003 D 0655: Entscheidung 2003/655/EG der Kommission vom 
12. September 2003 über das Verfahren zur Bescheinigung der 
Konformität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richt-
linie 89/106/EWG des Rates betreffend Bausätze für wasserdichte 
Boden- und Wandbeläge für Nassräume (ABl. L 231 vom 
17.9.2003, S. 12) 

1zzf. 32003 D 0656: Entscheidung 2003/656/EG der Kommission vom 
12. September 2003 über das Verfahren zur Bescheinigung der 
Konformität von Bauprodukten gemäss Art. 20 Abs. 2 der Richt-
linie 89/106/EWG betreffend sieben Produkte für europäische 
technische Zulassungen ohne Leitlinie (ABl. L 231 vom 17.9.2003, 
S. 15)". 
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Art. 2 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

Art. 3 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 7 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 99/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) und Anhang IV (Energie) 
des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Verordnung (EU) Nr. 548/2014 der Kommission vom 21. Mai 2014 

zur Durchführung der Richtlinie 2009/125/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates hinsichtlich Kleinleistungs-, Mittelleistungs- 
und Grossleistungstransformatoren1 ist in das EWR-Abkommen auf-
zunehmen. 

2. Die Anhänge II und IV des EWR-Abkommens sollten daher entspre-
chend geändert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang II Kapitel IV des EWR-Abkommens wird nach Nummer 
6g (Verordnung (EU) Nr. 1194/2012 der Kommission) folgende Num-
mer eingefügt: 

 
1 ABl. L 152 vom 22.5.2014, S. 1. 
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"6h. 32014 R 0548: Verordnung (EU) Nr. 548/2014 der Kommission 
vom 21. Mai 2014 zur Umsetzung der Richtlinie 2009/125/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates hinsichtlich Kleinleistungs-, 
Mittelleistungs- und Grossleistungstransformatoren (ABl. L 152 
vom 22.5.2014, S. 1)". 

Art. 2 

In Anhang IV des EWR-Abkommens wird nach Nummer 26h (Ver-
ordnung (EU) Nr. 1194/2012 der Kommission) folgende Nummer einge-
fügt: 
"26i. 32014 R 0548: Verordnung (EU) Nr. 548/2014 der Kommission 

vom 21. Mai 2014 zur Umsetzung der Richtlinie 2009/125/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates hinsichtlich Kleinleistungs-
, Mittelleistungs- und Grossleistungstransformatoren (ABl. L 152 
vom 22.5.2014, S. 1)". 

Art. 3 

Der Wortlaut der Verordnung (EU) Nr. 548/2014 in isländischer und 
norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Eu-
ropäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 4 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Art. 5 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 
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Anhang 8 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 100/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) und Anhang XIII (Verkehr) 
des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Richtlinie 2014/93/EU der Kommission vom 18. Juli 2014 zur 

Änderung der Richtlinie 96/98/EG des Rates über Schiffsausrüstung1 
ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Die Anhänge II und XIII des EWR-Abkommens sollten daher ent-
sprechend geändert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang II Kapitel XXXII des EWR-Abkommens wird unter 
Nummer 1 (Richtlinie 96/98/EG des Rates) folgender Gedankenstrich 
angefügt: 
"- 32014 L 0093: Richtlinie 2014/93/EU der Kommission vom 18. Juli 

2014 (ABl. L 220 vom 25.7.2014, S. 1)". 

 
1 ABl. L 220 vom 25.7.2014, S. 1. 
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Art. 2 

In Anhang XIII des EWR-Abkommens wird unter Nummer 56d 
(Richtlinie 96/98/EG des Rates) folgender Gedankenstrich angefügt: 
"- 32014 L 0093: Richtlinie 2014/93/EU der Kommission vom 18. Juli 

2014 (ABl. L 220 vom 25.7.2014, S. 1)". 

Art. 3 

Der Wortlaut der Richtlinie 2014/93/EU in isländischer und norwe-
gischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europäi-
schen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 4 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

Art. 5 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 9 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 101/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang VI (Soziale 
Sicherheit) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Verordnung (EU) Nr. 1372/2013 der Kommission vom 19. De-

zember 2013 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 883/2004 des 
Europäischen Parlaments und des Rates zur Koordinierung der Sys-
teme der sozialen Sicherheit und der Verordnung (EG) Nr. 987/2009 
des Europäischen Parlaments und des Rates zur Festlegung der Mo-
dalitäten für die Durchführung der Verordnung (EG) Nr. 883/20041 
ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Die Verordnung (EU) Nr. 1368/2014 der Kommission vom 17. De-
zember 2014 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 987/2009 des 
Europäischen Parlaments und des Rates zur Festlegung der Modalitä-
ten für die Durchführung der Verordnung (EG) Nr. 883/2004 über 
die Koordinierung der Systeme der sozialen Sicherheit und der Ver-
ordnung (EU) Nr. 1372/2013 der Kommission zur Änderung der 
Verordnung (EG) Nr. 883/2004 des Europäischen Parlaments und 
des Rates zur Koordinierung der Systeme der sozialen Sicherheit und 
der Verordnung (EG) Nr. 987/2009 des Europäischen Parlaments 
und des Rates zur Festlegung der Modalitäten für die Durchführung 
der Verordnung (EG) Nr. 883/20042 ist in das EWR-Abkommen auf-
zunehmen. 

 
1 ABl. L 346 vom 20.12.2013, S. 27. 
2 ABl. L 366 vom 20.12.2014, S. 15. 
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3. Anhang VI des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geän-
dert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

Anhang VI des EWR-Abkommens wird wie folgt geändert: 
1. Unter Nummer 1 (Verordnung (EG) Nr. 883/2004 des Europäischen 

Parlaments und des Rates) wird Folgendes angefügt: 
"- 32013 R 1372: Verordnung (EU) Nr. 1372/2013 der Kommission 

vom 19. Dezember 2013 (ABl. L 346 vom 20.12.2013, S. 27), geän-
dert durch: 

- 32014 R 1368: Verordnung (EU) Nr. 1368/2014 der Kommission 
vom 17. Dezember 2014 (ABl. L 366 vom 20.12.2014, S. 15)". 

2. Unter Nummer 2 (Verordnung (EG) Nr. 987/2009 des Europäischen 
Parlaments und des Rates) werden folgende Gedankenstriche ange-
fügt: 
"- 32013 R 1372: Verordnung (EU) Nr. 1372/2013 der Kommission 

vom 19. Dezember 2013 (ABl. L 346 vom 20.12.2013, S. 27) 
- 32014 R 1368: Verordnung (EU) Nr. 1368/2014 der Kommission 

vom 17. Dezember 2014 (ABl. L 366 vom 20.12.2014, S. 15)". 

Art. 2 

Der Wortlaut der Verordnungen (EU) Nr. 1372/2013 und (EU) Nr. 
1368/2014 in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-
Beilage des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist 
verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 
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Anhang 10 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 104/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang XI (Elektronische 
Kommunikation, audiovisuelle Dienste und 

Informationsgesellschaft) des  
EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Der Beschluss Nr. 243/2012/EU des Europäischen Parlaments und 

des Rates vom 14. März 2012 über ein Mehrjahresprogramm für die 
Funkfrequenzpolitik1 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Der Durchführungsbeschluss 2013/195/EU der Kommission vom 
23. April 2013 zur Festlegung der näheren Vorschriften, der einheitli-
chen Formate und einer Methode für die im Beschluss Nr. 
243/2012/EU des Europäischen Parlaments und des Rates über ein 
Mehrjahresprogramm für die Funkfrequenzpolitik vorgesehene Be-
standsaufnahme der Funkfrequenzen2 ist in das EWR-Abkommen 
aufzunehmen. 

3. Anhang XI des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geän-
dert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

 
1 ABl. L 81 vom 21.3.2012, S. 7. 
2 ABl. L 113 vom 25.4.2013, S. 18. 
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Art. 1 

In Anhang XI des EWR-Abkommens wird nach Nummer 5cl (Richt-
linie 2002/21/EG des Europäischen Parlaments und des Rates) Folgendes 
eingefügt: 
"5cla. 32012 D 0243: Beschluss Nr. 243/2012/EU des Europäischen 

Parlaments und des Rates vom 14. März 2012 über ein Mehrjahres-
programm für die Funkfrequenzpolitik (ABl. L 81 vom 21.3.2012, 
S. 7). 

5claa. 32013 D 0195: Durchführungsbeschluss 2013/195/EU der Kom-
mission vom 23. April 2013 zur Festlegung der näheren Vorschrif-
ten, der einheitlichen Formate und einer Methode für die im Be-
schluss Nr. 243/2012/EU des Europäischen Parlaments und des 
Rates über ein Mehrjahresprogramm für die Funkfrequenzpolitik 
vorgesehene Bestandsaufnahme der Funkfrequenzen (ABl. L 113 
vom 25.4.2013, S. 18)". 

Art. 2 

Der Wortlaut des Beschlusses Nr. 243/2012/EU und des Durchfüh-
rungsbeschlusses 2013/195/EU in isländischer und norwegischer Spra-
che, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europäischen Union 
veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 
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Anhang 11 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 105/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang XI (Elektronische 
Kommunikation, audiovisuelle Dienste und 

Informationsgesellschaft) und von Protokoll 37 
(mit der Liste gemäss Art. 101) des  

EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf die Art. 98 und 101, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Der Beschluss 2010/299/EU der Kommission vom 21. Mai 2010 zur 

Aufhebung des Beschlusses 2002/627/EG zur Einrichtung der Gruppe 
Europäischer Regulierungsstellen für elektronische Kommunikati-
onsnetze und -dienste1 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Mit dem Beschluss 2010/299/EU wird die Entscheidung 2002/627/EG 
der Kommission2 aufgehoben, die in das EWR-Abkommen aufge-
nommen wurde und daher aus diesem zu streichen ist. 

3. Anhang XI und Protokoll 37 des EWR-Abkommens sollten daher 
entsprechend geändert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang XI des EWR-Abkommens wird der Text von Nummer 
5ci (Beschluss 2002/627/EG der Kommission) gestrichen. 

 
1 ABl. L 127 vom 26.5.2010, S. 18. 
2 ABl. L 200 vom 30.7.2002, S. 38. 
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Art. 2 

Der Text von Nummer 17 (Gruppe Europäischer Regulierungsstellen 
für elektronische Kommunikationsnetze und -dienste (Beschluss 
2002/627/EG der Kommission)) des Protokolls 37 des Abkommens über 
den Europäischen Wirtschaftsraum wird gestrichen. 

Art. 3 

Der Wortlaut des Beschlusses 2010/299/EU in isländischer und nor-
wegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europä-
ischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 4 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

Art. 5 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 12 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 107/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang XIII (Verkehr) 
des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Verordnung (EU) Nr. 1161/2014 der Kommission vom 30. Ok-

tober 2014 zur Anpassung der Verordnung (EWG) Nr. 3821/85 des 
Rates über das Kontrollgerät im Strassenverkehr an den technischen 
Fortschritt1 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Anhang XIII des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geän-
dert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang XIII des EWR-Abkommens wird unter Nummer 21 
(Verordnung (EG) Nr. 3821/85 des Rates) folgender Gedankenstrich 
angefügt: 
"- 32014 R 1161: Verordnung (EU) Nr. 1161/2014 der Kommission vom 

30. Oktober 2014 (ABl. L 311 vom 31.10.2014, S. 19)". 

Art. 2 

Der Wortlaut der Verordnung (EU) Nr. 1161/2014 in isländischer 
und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der 
Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

 
1 ABl. L 311 vom 31.10.2014, S. 19. 
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Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 13 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 109/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang XIII (Verkehr) 
des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Richtlinie 2014/106/EU der Kommission vom 5. Dezember 2014 

zur Änderung der Anhänge V und VI der Richtlinie 2008/57/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates über die Interoperabilität des 
Eisenbahnsystems in der Gemeinschaft1 ist in das EWR-Abkommen 
aufzunehmen. 

2. Anhang XIII des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geän-
dert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang XIII des EWR-Abkommens wird unter Nummer 37d 
(Richtlinie 2008/57/EG des Europäischen Parlaments und des Rates) 
folgender Gedankenstrich angefügt: 
"- 32014 L 0106: Richtlinie 2014/106/EU der Kommission vom 5. De-

zember 2014 (ABl. L 355 vom 12.12.2014, S. 42)". 

 
1 ABl. L 355 vom 12.12.2014, S. 42. 
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Art. 2 

Der Wortlaut der Richtlinie 2014/106/EU in isländischer und norwe-
gischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europäi-
schen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 14 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 110/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang XIII (Verkehr) 
des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Der Durchführungsbeschluss 2014/880/EU der Kommission vom 

26. November 2014 zu gemeinsamen Spezifikationen für das Eisen-
bahn-Infrastrukturregister und zur Aufhebung des Durchführungs-
beschlusses 2011/633/EU der Kommission1 ist in das EWR-Ab-
kommen aufzunehmen. 

2. Mit dem Durchführungsbeschluss 2014/880/EU wird der Durchfüh-
rungsbeschluss 2011/633/EU der Kommission2, der in das EWR-Ab-
kommen aufgenommen wurde, aufgehoben und ist daher aus diesem 
zu streichen. 

3. Anhang XIII des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geän-
dert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang XIII des EWR-Abkommens erhält der Text von Nummer 
37dm (Durchführungsbeschluss 2011/633/EU der Kommission) folgende 
Fassung: 

 
1 ABl. L 356 vom 12.12.2014, S. 489. 
2 ABl. L 256 vom 1.10.2011, S. 1. 
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"32014 D 0880: Durchführungsbeschluss 2014/880/EU der Kommission 
vom 26. November 2014 zu gemeinsamen Spezifikationen für das Eisen-
bahn-Infrastrukturregister und zur Aufhebung des Durchführungsbe-
schlusses 2011/633/EU der Kommission (ABl. L 356 vom 12.12.2014, 
S. 489)". 

Art. 2 

Der Wortlaut des Durchführungsbeschlusses 2014/880/EU in isländi-
scher und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes 
der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 15 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 111/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang XIII (Verkehr) 
des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Verordnung (EU) Nr. 1321/2014 der Kommission vom 26. No-

vember 2014 über die Aufrechterhaltung der Lufttüchtigkeit von 
Luftfahrzeugen und luftfahrttechnischen Erzeugnissen, Teilen und 
Ausrüstungen und die Erteilung von Genehmigungen für Organisati-
onen und Personen, die diese Tätigkeiten ausführen1 ist in das EWR-
Abkommen aufzunehmen. 

2. Mit der Verordnung (EU) Nr. 1321/2014 wird die Verordnung (EG) 
Nr. 2042/2003 der Kommission vom 20. November 20032, die in das 
EWR-Abkommen aufgenommen wurde, aufgehoben und ist daher 
aus diesem zu streichen. 

3. Anhang XIII des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geän-
dert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang XIII des EWR-Abkommens erhält der Text von Nummer 
66q (Verordnung (EG) Nr. 2042/2003 der Kommission) folgende Fas-
sung: 

 
1 ABl. L 362 vom 17.12.2014, S. 1. 
2 ABl. L 315 vom 28.11.2003, S. 1. 
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"32014 R 1321: Verordnung (EU) Nr. 1321/2014 der Kommission vom 
26. November 2014 über die Aufrechterhaltung der Lufttüchtigkeit von 
Luftfahrzeugen und luftfahrttechnischen Erzeugnissen, Teilen und Aus-
rüstungen und die Erteilung von Genehmigungen für Organisationen 
und Personen, die diese Tätigkeiten ausführen (ABl. L 362 vom 
17.12.2014, S. 1)". 

Art. 2 

Der Wortlaut der Verordnung (EU) Nr. 1321/2014 in isländischer 
und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der 
Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 16 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 114/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang XIII (Verkehr) 
des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Durchführungsverordnung (EU) Nr. 1318/2014 der Kommission 

vom 11. Dezember 2014 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 
474/2006 zur Erstellung der gemeinschaftlichen Liste der Luftfahrt-
unternehmen, gegen die in der Gemeinschaft eine Betriebsuntersa-
gung ergangen ist1, ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Anhang XIII des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geän-
dert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang XIII des EWR-Abkommens wird unter Nummer 66zab 
(Verordnung (EG) Nr. 474/2006 der Kommission) folgender Gedanken-
strich angefügt: 
"- 32014 R 1318: Durchführungsverordnung (EU) Nr. 1318/2014 der 

Kommission vom 11. Dezember 2014 (ABl. L 355 vom 12.12.2014, 
S. 8)". 

 
1 ABl. L 355 vom 12.12.2014, S. 8. 
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Art. 2 

Der Wortlaut der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 1318/2014 in 
isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des 
Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 17 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 118/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang XX 
(Umweltschutz) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Der Beschluss 2014/256/EU der Kommission vom 2. Mai 2014 zur 

Festlegung von Umweltkriterien für die Vergabe des EU-Umwelt-
zeichens für weiterverarbeitete Papiererzeugnisse1, berichtigt in ABl. 
L 66 vom 11.3.2015, S. 20, ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Der Beschluss 2014/312/EU der Kommission vom 28. Mai 2014 zur 
Festlegung der Umweltkriterien für die Vergabe des EU-Umwelt-
zeichens für Innen- und Aussenfarben und -lacke2 ist in das EWR-
Abkommen aufzunehmen. 

3. Der Beschluss 2014/313/EU der Kommission vom 28. Mai 2014 zur 
Änderung der Beschlüsse 2011/263/EU, 2011/264/EU, 2011/382/EU, 
2011/383/EU, 2012/720/EU und 2012/721/EU zur Berücksichtigung 
von Entwicklungen bei der Einstufung von Stoffen3, berichtigt in 
ABl. L 300 vom 18.10.2014, S. 69, ist in das EWR-Abkommen aufzu-
nehmen. 

4. Der Beschluss 2014/314/EU der Kommission vom 28. Mai 2014 zur 
Festlegung der Kriterien für die Vergabe des EU-Umweltzeichens für 
Warmwasser-Heizgeräte4 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

 
1 ABl. L 135 vom 8.5.2014, S. 24. 
2 ABl. L 164 vom 3.6.2014, S. 45. 
3 ABl. L 164 vom 3.6.2014, S. 74. 
4 ABl. L 164 vom 3.6.2014, S. 83. 
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5. Der Beschluss 2014/336/EU der Kommission vom 5. Juni 2014 zur 
Änderung der Entscheidungen 2006/799/EG, 2007/64/EG, 2009/300/EG, 
2009/894/EG sowie der Beschlüsse 2011/330/EU, 2011/331/EU und 
2011/337/EU zwecks Verlängerung der Geltungsdauer der Umwelt-
kriterien für die Vergabe des EU-Umweltzeichens für bestimmte 
Produkte1 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

6. Der Beschluss 2014/345/EU der Kommission vom 6. Juni 2014 zur 
Änderung des Beschlusses 2012/481/EU zur Festlegung der Umwelt-
kriterien für die Vergabe des EU-Umweltzeichens für Druckerzeug-
nisse2 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

7. Der Beschluss 2014/350/EU der Kommission vom 5. Juni 2014 zur 
Festlegung der Umweltkriterien für die Vergabe des EU-Umwelt-
zeichens für Textilerzeugnisse3 ist in das EWR-Abkommen aufzu-
nehmen. 

8. Der Beschluss 2014/363/EU der Kommission vom 13. Juni 2014 zur 
Änderung der Entscheidung 2007/742/EG über Elektro-, Gasmotor- 
oder Gasabsorptionswärmepumpen4 ist in das EWR-Abkommen 
aufzunehmen. 

9. Der Beschluss 2014/391/EU der Kommission vom 23. Juni 2014 zur 
Festlegung der Umweltkriterien für die Vergabe des EU-Umwelt-
zeichens für Bettmatratzen5 ist in das EWR-Abkommen aufzuneh-
men. 

10. Mit dem Beschluss 2014/312/EU werden die Entscheidung 
2009/543/EG der Kommission6 und die Entscheidung 2009/544/EG 
der Kommission7 aufgehoben, die in das EWR-Abkommen aufge-
nommen wurden und daher aus diesem zu streichen sind. 

11. Mit dem Beschluss 2014/391/EU wird die Entscheidung 2009/598/EG 
der Kommission8 aufgehoben, die in das EWR-Abkommen aufge-
nommen wurde und daher aus diesem zu streichen ist. 

12. Anhang XX des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geän-
dert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

 
1 ABl. L 168 vom 7.6.2014, S. 112. 
2 ABl. L 170 vom 11.6.2014, S. 64. 
3 ABl. L 174 vom 13.6.2014, S. 45. 
4 ABl. L 177 vom 17.6.2014, S. 60. 
5 ABl. L 184 vom 25.6.2014, S. 18. 
6 ABl. L 181 vom 14.7.2009, S. 27. 
7 ABl. L 181 vom 14.7.2009, S. 39. 
8 ABl. L 203 vom 5.8.2009, S. 65. 
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Art. 1 

Anhang XX des EWR-Abkommens wird wie folgt geändert: 
1. Unter den Nummern 2d (Entscheidung 2006/799/EG der Kommissi-

on), 2da (Entscheidung 2007/64/EG der Kommission), 2j (Entschei-
dung 2009/300/EG der Kommission), 2o (Beschluss 2011/331/EU der 
Kommission) und 2zd (Entscheidung 2009/894/EG der Kommission) 
wird folgender Gedankenstrich angefügt: 
"- 32014 D 0336: Beschluss 2014/336/EU der Kommission vom 

5. Juni 2014 (ABl. L 168 vom 7.6.2014, S. 112)". 
2. Unter Nummer 2e (Beschluss 2011/264/EU der Kommission) und 

Nummer 2h (Beschluss 2011/263/EU der Kommission) wird folgen-
der Gedankenstrich angefügt: 
"- 32014 D 0313: Beschluss 2014/313/EU der Kommission vom 

28. Mai 2014 (ABl. L 164 vom 3.6.2014, S. 83), berichtigt in ABl. L 
300 vom 18.10.2014, S. 69". 

3. Unter Nummer 2q (Beschluss 2011/337/EU der Kommission) und 
Nummer 2s (Beschluss 2011/330/EU der Kommission) wird folgen-
der Gedankenstrich angefügt: 
", geändert durch: 
- 32014 D 0336: Beschluss 2014/336/EU der Kommission vom 

5. Juni 2014 (ABl. L 168 vom 7.6.2014, S. 112)". 
4. Unter den Nummern 2r (Beschluss 2011/382/EU der Kommission), 

2t (Beschluss 2011/383/EU der Kommission), 2zg (Beschluss 
2012/720/EU der Kommission) und 2zh (Beschluss 2012/721/EU der 
Kommission) wird folgender Gedankenstrich angefügt: 
", geändert durch: 
- 32014 D 0313: Beschluss 2014/313/EU der Kommission vom 

28. Mai 2014 (ABl. L 164 vom 3.6.2014, S. 74), berichtigt in ABl. L 
300 vom 18.10.2014, S. 69". 

5. Der Text von Nummer 2v (Entscheidung 2009/544/EG der Kommis-
sion) erhält folgende Fassung: 
"32014 D 0312: Beschluss 2014/312/EU der Kommission vom 
28. Mai 2014 zur Festlegung der Umweltkriterien für die Vergabe des 
EU-Umweltzeichens für Innen- und Aussenfarben und -lacke (ABl. 
L 164 vom 3.6.2014, S. 45)". 
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6. Der Text von Nummer 2w (Entscheidung 2009/598/EG der Kom-
mission) erhält folgende Fassung: 
"32014 D 0391: Beschluss 2014/391/EU der Kommission vom 23. Juni 
2014 zur Festlegung der Umweltkriterien für die Vergabe des EU-
Umweltzeichens für Bettmatratzen (ABl. L 184 vom 25.6.2014, S. 18)". 

7. Der Text von Nummer 2z (Entscheidung 2009/543/EG der Kommis-
sion) wird gestrichen. 

8. Unter Nummer 2zf (Beschluss 2012/481/EU der Kommission) wird 
Folgendes angefügt: 
", geändert durch: 
- 32014 D 0345: Beschluss 2014/345/EU der Kommission vom 

6. Juni 2014 (ABl. L 170 vom 11.6.2014, S. 64)". 
9. Unter Nummer 2zc (Entscheidung 2007/742/EG der Kommission) 

wird folgender Gedankenstrich angefügt: 
"- 32014 D 0363: Beschluss 2014/363/EU der Kommission vom 

13. Juni 2014 (ABl. L 177 vom 17.6.2014, S. 60)". 
10. Nach Nummer 2zk (Beschluss 2013/806/EU der Kommission) wer-

den folgende Nummern eingefügt: 
"2zl. 32014 D 0256: Beschluss 2014/256/EU der Kommission vom 

2. Mai 2014 zur Festlegung von Umweltkriterien für die 
Vergabe des EU-Umweltzeichens für weiterverarbeitete Pa-
piererzeugnisse (ABl. L 135 vom 8.5.2014, S. 24), berichtigt in 
ABl. L 66 vom 11.3.2015, S. 20 

2zm. 32014 D 0314: Beschluss 2014/314/EU der Kommission vom 
28. Mai 2014 zur Festlegung der Kriterien für die Vergabe des 
EU-Umweltzeichens für Warmwasser-Heizgeräte (ABl. L 164 
vom 3.6.2014, S. 83) 

2zn. 32014 D 0350: Beschluss 2014/350/EU der Kommission vom 
5. Juni 2014 zur Festlegung der Umweltkriterien für die 
Vergabe des EU-Umweltzeichens für Textilerzeugnisse (ABl. 
L 174 vom 13.6.2014, S. 45)". 

Art. 2 

Der Wortlaut der Beschlüsse 2014/256/EU, berichtigt in ABl. L 66 
vom 11.3.2015, S. 20, 2014/312/EU, 2014/313/EU, berichtigt in ABl. L 
300 vom 18.10.2011, S. 69, 2014/314/EU, 2014/336/EU, 2014/345/EU, 
2014/350/EU, 2014/363/EU und 2014/391/EU in isländischer und nor-
wegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europä-
ischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 
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Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 18 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 119/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang XX 
(Umweltschutz) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Der Beschluss 2014/893/EU der Kommission vom 9. Dezember 2014 

zur Festlegung der Umweltkriterien für die Vergabe des EU-Umwelt-
zeichens für "Rinse-off" -Kosmetikprodukte1 ist in das EWR-Ab-
kommen aufzunehmen. 

2. Mit dem Beschluss 2014/893/EU wird die Entscheidung 2007/506/EG 
der Kommission2 aufgehoben, die in das EWR-Abkommen aufge-
nommen wurde und daher aus diesem zu streichen ist. 

3. Anhang XX des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geän-
dert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang XX des EWR-Abkommens erhält der Text von Nummer 
2y (Entscheidung 2007/506/EG der Kommission) folgende Fassung: 
"32014 D 0893: Beschluss 2014/893/EU der Kommission vom 9. De-
zember 2014 zur Festlegung der Umweltkriterien für die Vergabe des 
EU-Umweltzeichens für "Rinse-off" -Kosmetikprodukte (ABl. L 354 
vom 11.12.2014, S. 47)". 

 
1 ABl. L 354 vom 11.12.2014, S. 47. 
2 ABl. L 186 vom 18.7.2007, S. 36. 
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Art. 2 

Der Wortlaut des Beschlusses 2014/893/EU in isländischer und nor-
wegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europä-
ischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 19 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 120/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang XX 
(Umweltschutz) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Der Beschluss 2014/763/EU der Kommission vom 24. Oktober 2014 

zur Festlegung der Umweltkriterien für die Vergabe des EU-Umwelt-
zeichens für absorbierende Hygieneprodukte1 ist in das EWR-Ab-
kommen aufzunehmen. 

2. Anhang XX des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geän-
dert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang XX des EWR-Abkommens wird nach Nummer 2zn (Be-
schluss 2014/350/EU der Kommission) folgende Nummer eingefügt: 
"2zo. 32014 D 0763: Beschluss 2014/763/EU der Kommission vom 

24. Oktober 2014 zur Festlegung der Umweltkriterien für die 
Vergabe des EU-Umweltzeichens für absorbierende Hygienepro-
dukte (ABl. L 320 vom 6.11.2014, S. 46)". 

 
1 ABl. L 320 vom 6.11.2014, S. 46. 
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Art. 2 

Der Wortlaut des Beschlusses 2014/763/EU in isländischer und nor-
wegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europä-
ischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 20 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 121/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang XX 
(Umweltschutz) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Der Beschluss (EU) 2015/191 der Kommission vom 5. Februar 2015 

zur Änderung des Beschlusses 2010/670/EU zur Verlängerung be-
stimmter in Art. 9 und Art. 11 Abs. 1 des Beschlusses festgelegter 
Fristen1 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Anhang XX des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geän-
dert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang XX des EWR-Abkommens wird unter Nummer 21ald 
(Beschluss 2010/670/EU der Kommission) Folgendes angefügt: 
", geändert durch: 
- 32015 D 0191: Beschluss (EU) 2015/191 der Kommission vom 

5. Februar 2015 (ABl. L 31 vom 7.2.2015, S. 31)". 

 
1 ABl. L 31 vom 7.2.2015, S. 31. 
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Art. 2 

Der Wortlaut des Beschlusses (EU) 2015/191 in isländischer und 
norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Eu-
ropäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 21 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 123/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang XX 
(Umweltschutz) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Verordnung (EU) Nr. 1357/2014 der Kommission vom 18. De-

zember 2014 zur Ersetzung von Anhang III der Richtlinie 2008/98/EG 
des Europäischen Parlaments und des Rates über Abfälle und zur 
Aufhebung bestimmter Richtlinien1 ist in das EWR-Abkommen auf-
zunehmen. 

2. Anhang XX des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geän-
dert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang XX des EWR-Abkommens wird unter Nummer 32ff 
(Richtlinie 2008/98/EG des Europäischen Parlaments und des Rates) 
Folgendes angefügt: 
", geändert durch: 
- 32014 R 1357: Verordnung (EU) Nr. 1357/2014 der Kommission vom 

18. Dezember 2014 (ABl. L 365 vom 19.12.2014, S. 89)". 

 
1 ABl. L 365 vom 19.12.2014, S. 89. 
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Art. 2 

Der Wortlaut der Verordnung (EU) Nr. 1357/2014 in isländischer 
und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der 
Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 22 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 124/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang XXI (Statistik) 
des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Verordnung (EU) Nr. 842/2014 der Kommission vom 4. Juli 2014 

zur Erstellung der "Prodcom-Liste" der Industrieprodukte für 2014 
gemäss der Verordnung (EWG) Nr. 3924/91 des Rates1 ist in das 
EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Anhang XXI des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geän-
dert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang XXI des EWR-Abkommens wird nach Nummer 4al 
(Verordnung (EU) Nr. 936/2013 der Kommission) folgende Nummer 
eingefügt: 
"4am. 32014 R 0842: Verordnung (EU) Nr. 842/2014 der Kommission 

vom 4. Juli 2014 zur Erstellung der Prodcom-Liste der Industrie-
produkte für 2014 gemäss der Verordnung (EWG) Nr. 3924/91 
des Rates (ABl. L 236 vom 8.8.2014, S. 1)". 

 
1 ABl. L 236 vom 8.8.2014, S. 1. 
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Art. 2 

Der Wortlaut der Verordnung (EU) Nr. 842/2014 in isländischer und 
norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Eu-
ropäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 23 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 126/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang XXI (Statistik) 
des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Verordnung (EU) Nr. 1153/2014 der Kommission vom 29. Ok-

tober 2014 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 198/2006 in Be-
zug auf die zu erhebenden Daten, die Stichprobenverfahren, die Ge-
nauigkeits- und die Qualitätsanforderungen1 ist in das EWR-Ab-
kommen aufzunehmen. 

2. Anhang XXI des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geän-
dert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang XXI des EWR-Abkommens wird unter Nummer 18r 
(Verordnung (EG) Nr. 198/2006 der Kommission) folgender Gedanken-
strich angefügt: 
"- 32014 R 1153: Verordnung (EU) Nr. 1153/2014 der Kommission vom 

29. Oktober 2014 (ABl. L 309 vom 30.10.2014, S. 9)". 

 
1 ABl. L 309 vom 30.10.2014, S. 9. 
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Art. 2 

Der Wortlaut der Verordnung (EU) Nr. 1153/2014 in isländischer 
und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der 
Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Anhang 24 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 127/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang XXI (Statistik) 
des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Durchführungsverordnung (EU) Nr. 1264/2014 der Kommission 

vom 26. November 2014 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 
408/2011 zur Durchführung der Verordnung (EG) Nr. 1185/2009 des 
Europäischen Parlaments und des Rates über Statistiken zu Pestizi-
den im Hinblick auf das Übermittlungsformat1 ist in das EWR-Ab-
kommen aufzunehmen. 

2. Anhang XXI des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geän-
dert werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang XXI des EWR-Abkommens wird unter Nummer 24da 
(Verordnung (EU) Nr. 408/2011 der Kommission) Folgendes angefügt: 
", geändert durch: 
- 32014 R 1264: Durchführungsverordnung (EU) Nr. 1264/2014 der 

Kommission vom 26. November 2014 (ABl. L 341 vom 27.11.2014, 
S. 6)". 

 
1 ABl. L 341 vom 27.11.2014, S. 6. 



75 

Art. 2 

Der Wortlaut der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 1264/2014 in 
isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des 
Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern alle Mitteilun-
gen nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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